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DESKRIPTIVE STATISTIK

Durchführungszeitraum 11. Juni 2022 bis 25. Juni 2022

Art der Umfrage geschlossene und offene Fragen, zusätzlich 

Kommentarfunktion

Umfragemedium online, Anfrage via E-Mail

Anzahl Teilnehmer 166

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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DESKRIPTIVE STATISTIK

Verteilung Sektoren
(in % aller Teilnehmer)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei; 1.2%

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden; 0.6%

Herstellung von Nahrungsmittel; 1.2%

Herstellung von Textilien; 1.8%

Chemie und Pharma; 4.2%

Maschinenbau; 9.0%

Elektronik; 1.8%

Metallindustrie; 8.4%

Fahrzeugbau; 1.2%

Elektrische Ausrüstung; 1.8%

Andere Industrie; 8.4%

Energieversorgung; 3.0%
Grosshandel; 6.0%

Detailhandel; 1.8%

Informationstechnologie; 4.8%

Finanz- und 
Versicherungsdienstleistungen; 10.8%

Grundstücks- und Wohnungswesen; 

3.0%

Erziehung und Unterricht; 0.6%

Gesundheits- und Sozialwesen; 1.8%

Kunst, Unterhalt und Erholung; 1.2%

Sonstige Dienstleistungen; 20.5%

Verlagswesen / Rundfunk; 0.6%

Andere / unbekannt; 6.0%

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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DESKRIPTIVE STATISTIK

Unternehmensgrössen

22.9%

29.5%

36.8%

10.8%

1 bis 9 Mitarbeitende

9 bis 49 Mitarbeitende

50 bis 249 Mitarbeitende

mehr als 250 Mitarbeitende

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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DESKRIPTIVE STATISTIK

Kantonszugehörigkeit

10.2%

69.9%

14.5%

Appenzell Ausserrhoden

Appenzell Innerrhoden

St.Gallen

Thurgau

4.8%

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

HERAUSFORDERUNGEN

Herausforderungen nach Relevanz für das 

Unternehmen

0

1

2

3

4

5

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

BETROFFENHEIT

Welche Energieträger haben für Ihr 

Unternehmen die grösste Bedeutung?

78.7%

10.7%

4.9%

2.5%

▪Elektrizität

▪Kraftstoffe (Diesel, Benzin)

▪Gas

▪Erneuerbare Energieträger (Holz, Biogas, 
Wärmepumpen)Andere

▪Weiss nicht / keine Antwort

3.3%

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

BETROFFENHEIT

Welche Priorität geben Sie der 

Stromversorgungssicherheit in Ihrem 

Unternehmen?

▪5 – wichtigstes Thema

▪4

▪3

▪2

▪1- vernachlässigbar

▪Weiss nicht / keine Antwort

15.6%

28.7%

29.5%

21.3%

0.8%

4.1%

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

BETROFFENHEIT

Als wie gravierend schätzen Sie das Ereignis einer 

Strommangellage für Ihr Unternehmen ein?

32.8%

34.4%

20.5%

7.4%

1.6%
1.6% 1.6%

▪5 – Existentielle Bedrohung

▪4 

▪3 

▪2

▪1- Vernachlässigbares Risiko

▪ Ist eine Chance für das Unternehmen

▪Weiss nicht / keine Antwort

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

MASSNAHMEN

Haben Sie sich schon mit den steigenden 

Energiepreisen, der Volatilität am 

Strommarkt und der drohenden 

Strommangellage auseinandergesetzt? 

31.0%

12.1%

43.1%

24.1%

19.0%

0.9%

▪ Ja, es wurden entsprechende 
Massnahmen eingeleitet oder umgesetzt

▪ Ja, es wurde ein konkreter Plan 
ausgearbeitet

▪ Ja, es wurden Diskussionen geführt

▪ Ja, ich habe mir im Rahmen meiner 
Position eigenständig Gedanken gemacht

▪Nein

▪Weiss nicht / keine Antwort

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

HANDLUNGSBEREITSCHAFT

Welchen Aufschlag wären Sie im 

Vergleich zu 2021 bereit zu bezahlen, 

wenn dies die Stromversorgung 

langfristig sichern würde?

11.2%

11.2%

19.8%

23.3%

19.0%

6.9%

1.7%

6.9%

Keinen

5%

6-10%

11-20%

21-50%

51-100%

> 100%

Weiss nicht / keine Antwort

0% 5% 10% 15% 20% 25%

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

POLITISCHER KONTEXT

Wie zufrieden sind sie mit dem Umgang der 

Schweizer Politik und Behörden mit der 

Stromversorgungssicherheit? 
1.7%

8.7%

29.6%

31.3%

28.7%

▪5 – überaus zufrieden

▪4

▪3 - neutral

▪2 

▪1 – sehr unzufrieden

▪Weiss nicht / keine Antwort

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

POLITISCHER KONTEXT

Mit der Energiestrategie 2050 wurde der Ausstieg 

aus der Kernenergie beschlossen. Beurteilen Sie 

diesen Schritt für Ihr Unternehmen. 

14.8%

7.0%

12.2%

17.4%

48.7%

0.0%0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

5 - Richtige
Entscheidung

4 - 3 - neutral / keine
Auswirkungen

2 - 1 - kontraproduktive
Entscheidung

Weiss nicht / keine
Antwort

5 - Richtige Entscheidung

4 -

3 - neutral / keine Auswirkungen

2 -

1 - kontraproduktive Entscheidung

Weiss nicht / keine Antwort

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

GESCHÄFTSENTWICKLUNG

In welchen Themen erwarten Sie mehr 

Fortschritte von der Politik?

49.6%

81.7%

54.8%

48.7%

27.8%

57.4%

5.2%

5.2%

0.0%

0.9%

12.2%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Energiewende und ihre Umsetzung

Energieversorgungssicherheit

Stromabkommen Schweiz-EU

Anreize für Energieeffizienz

Reduktion des Energieverbrauchs

Vereinfachung Bewilligungsverfahren bei erneuerbaren Energien

Subventionierung der Energiepreise

Finanzieller Rettungsschirm für die Strombranche bei volatilen
Energiemärkten

Keine Fortschritte über das aktuelle Mass hinaus vonnöten

Weiss nicht / keine Antwort

Sonstiges

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

GESCHÄFTSENTWICKLUNG

Welche dieser politischen Forderungen 

unterstützen Sie?

43.5%

58.3%

46.1%

58.3%

20.0%

54.8%

68.7%

37.4%

43.5%

67.8%

33.9%

4.4%

0.9%

0% 20% 40% 60% 80%

Bau neuer Kernkraftwerke

Flusswasserkraftwerk im Alpenrhein

Beschleunigung Ausbau Windkraft

Ausbau der Photovoltaik in Höhenlagen

Bau von Gaskombikraftwerken für Einsatz bei Strommangellage

Photovoltaik-Pflicht bei grösseren Neubauten

Erhöhung der Staumauern bestehender Stauseen

Einbau neuer Reaktoren in bestehende Kernkraftwerke

Bau neuer Stauseen

Einfachere Bewilligungsverfahren für erneuerbare Energien

Subventionen für den generellen Ausbau der Photovoltaik

Bau von Gaskraftwerken zur kontinuierlichen Nutzung

Keine der genannten

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

BETRIEBLICHE MASSNAHMEN

Die Energieversorgung steckt in einem Trilemma zwischen Energieversorgungssicherheit, 

Energiewende und Energieautarkie. Die Erreichung aller drei Ziele im gewünschten 

Zeitrahmen ist stark gefährdet. Auf welche zwei Pfeiler würden Sie setzen? 

86.1%

53.9% 52.2%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Energieversorgungssicherheit Energiewende Energieautarkie

Energieversorgungssicherheit

Energiewende

Energieautarkie

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/
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UMFRAGEERGEBNISSE

POLITISCHER KONTEXT

Welche Modelle würden Sie für eine Lenkung des 

Stromverbrauchs in der Schweiz bevorzugen? 

27.0%

22.6%

31.3%

33.0%

21.7%

0.0%

▪ Fixe Lenkungsabgabe auf Strom bei hoher 
Nachfrage (z.B. niedrigere Strompreise in 
der Nacht) 

▪ Förderungsbeiträge für die Nutzung des 
Stroms bei niedriger Nachfrage 

▪Dynamische Lenkungsabgabe bei hoher 
Nachfrage 

▪ Liberalisierung des Strommarktes 

▪Beibehaltung des Status Quo 

▪Sonstiges

http://www.ihk.ch/
http://www.ihk-thurgau.ch/

